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(red). Das Bergbau- und 
Stadtmuseum Weilburg 

zeigt noch bis zum 
12. Oktober im „Kleinen 

Kabinett“ die Ausstellung 
„Traumwelten“ mit 

Werken von Wolfgang 
Kissel, Edelgard Hilde-
brand und Elke Lisken. 

Ab dem 15. Oktober 
werden dann die Sieger-
bilder für den Weilburg-

Kalender 2026 präsentiert 
und ab 17. Oktober stellt 

der Briefmarkensammler-
verein Oberlahn Informa-
tives und Interessantes in 
einem zweiten Raum aus. 

Beides läuft bis zum 
2. November. Ab 7. 

November folgt dann 
die Jahresausstellung 

vom Weilburger 
Künstlerforum24.

BERGBAU- UND STADT-
MUSEUM PRÄSENTIERT 

Neuer „LahnKompass“: Digitales Besucherlenkungstool 
für Wasserwanderer gestartet

(red). Im Weilburger Rathaus wurde am 16. September ein deutsch-
landweit einzigartiges Projekt vorgestellt: Der „LahnKompass“ – ein 
digitaler Tourenguide, der Wasserwanderern auf der Lahn künftig 
Orientierung bietet. Ziel des neuen Angebots ist es, den Besucher-
andrang auf Deutschlands beliebtestem Wasserwanderfluss geziel-
ter zu steuern, sensible Naturbereiche zu entlasten und damit die 
Aufenthaltsqualität sowohl für Gäste als auch für Einheimische zu 
erhöhen. 
Weilburgs Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch erklärte dazu: 
„Dass die Vorstellung des Lahnkompasses hier in Weilburg stattfin-
det, freut mich besonders. Unsere Stadt liegt im Herzen der Lahn-
region und ist seit jeher ein zentraler Anlaufpunkt für Wasserwan-
derer. Mit diesem neuen digitalen Angebot schaffen wir die Balan-
ce zwischen einem attraktiven Natur- und Freizeiterlebnis für Gäste 
und dem Schutz unserer Flusslandschaft. Damit leisten wir gemein-
sam einen wichtigen Beitrag für nachhaltigen Tourismus an der 
Lahn.“ 
Beauftragt wurde das Projekt vom Hessischen Ministerium für 
Landwirtschaft und Umwelt, umgesetzt vom Lahntal Tourismus Ver-
band e.V.(LTV). Es ist Teil des EU-geförderten LIFE-Projekts „LiLa 
Living Lahn – ein Fluss, viele Interessen“. 

Smarte Prognosen für mehr Naturerlebnis 

Herzstück des neuen Angebots ist ein digitales Prognosetool, das 
auf Grundlage von Besucherfrequenzdaten, Wetter- und Ferienzei-
ten das voraussichtliche Verkehrsaufkommen auf der Lahn berech-
net. Mithilfe Künstlicher Intelligenz werden die Vorhersagen so auf-
bereitet, dass Nutzerinnen und Nutzer klare Empfehlungen erhal-
ten. Entwickelt wurde das System von der Leipziger Firma abso-
lutGPS, die technische Einbindung übernahm Janssen Media. 
Auch Michael Köberle, Vorstandsvorsitzender des LTV und Landrat 
des Landkreises Limburg-Weilburg, betonte die Bedeutung des Pro-
jekts: „Die Lahn ist ein besonderer Natur- und Erlebnisraum. Der 
LahnKompass hilft, diesen Schatz zu bewahren und gleichzeitig tou-
ristisch nachhaltig nutzbar zu machen.“ 
Neben dem Online-Tool wurden auch Infotafeln entlang der Lahn 
modernisiert. Ein auffälliger QR-Code führt Wasserwanderer direkt 
zu standortbezogenen Informationen auf der Website des LTV. 
 „Der LahnKompass ist ein innovatives Werkzeug, das Orientierung 
schafft, die Natur schützt und die Lebensqualität an den Hotspots 
verbessert“, so LTV-Geschäftsführer Philipp Borchardt. 
Weitere Informationen: www.daslahntal.de.

Sie stellten den LahnKompass im Rathaus in Weilburg vor (v.li.): Philipp Schaffer und Laura Hecker (absolut GPS), Jens 
Maltzan (Wasser- und Schifffahrtsamt Mosel-Saar-Lahn), Philipp Kammerer (Geschäftsführer Lahn Kanu), der Weilburger 
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch, LTV-Geschäftsführer Philipp Borchardt, Landrat und LTV-Vorstandsvorsitzender 
Michael Köberle, Susanne Groos (LTV), Stephan von Keitz (Hessisches Umweltministerium), Vanessa Bäcker (Stadt Weil-
burg) und Lars Wittmaack (Geschäftsführer Wirtschaftsförderung Limburg-Weilburg-Diez). Foto: Bach

LEADER-Förderung für neuer Wohnmobilstellplatz in Weilburg
(red). Gute Nachrichten für Wohnmobilisten und den ländlichen Touris-
mus: Am 18. September überreichte der Erste Kreisbeigeordnete des 
Landkreises Limburg-Weilburg Jörg Sauer auf dem Festplatz in der Hain-
allee Weilburgs Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch offiziell den Bewilli-
gungsbescheid für den Bau eines neuen Wohnmobilstellplatzes in Weil-
burg.  
Das Vorhaben wird im Rahmen der LEADER-Förderperiode 2023–2027 
finanziell unterstützt. Die Region Limburg-Weilburg zählt dabei zu den 
24 anerkannten LEADER-Regionen in Hessen. Träger der Regionalent-
wicklung ist der Verein für Regionalentwicklung Limburg-Weilburg e. V., 
in dem 18 Kommunen gemeinsam an der Umsetzung der Lokalen Ent-
wicklungsstrategie arbeiten. 

Für das Projekt in Weilburg wurden förderfähige Nettokosten in Höhe von 
579.826,68 Euro anerkannt. Der Zuschuss aus Landes- und EU-Mitteln 
beläuft sich auf 347.896 Euro – bei einem gesamten Investitionsvolumen 
von rund 778.674 Euro. 
Die Förderung folgt den Zielen der Lokalen Entwicklungsstrategie, ins-
besondere dem Handlungsfeld „Erholungsräume für Naherholung und 
ländlichen Tourismus“. 
Geplant sind 45 Stellplätze sowie moderne Sanitäranlagen mit Dusch-
möglichkeiten. Durch eine Begrünung mit mobilen Bäumen wird das tra-
ditionsreiche Festplatzgelände zugleich aufgewertet – und den beson-
deren Anforderungen des Hochwasserschutzes Rechnung getragen. 
Die historische Struktur des Platzes bleibt als gestalterisches Element 
erhalten. 
Mit dem Projekt stärkt die Stadt Weilburg ihre Rolle als touristisches Ziel 
in der Region. Ziel ist es, Wohnmobilisiten einen längeren Aufenthalt zu 
ermöglichen und die Nutzung der städtischen und regionalen Infrastruk-
tur zu fördern. Dank der direkten Lage am Hessischen Radfernweg R7 
ist der Stellplatz zudem ein idealer Ausgangspunkt für Fahrradtouristen 
und unterstützt so den nachhaltigen, naturnahen Tourismus. 
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch betonte die Bedeutung des Pro-
jekts: „Mit dem neuen Wohnmobilstellplatz schaffen wir ein attraktives 
Angebot, das den Tourismus in Weilburg nachhaltig stärkt. Wohnmobil-
reisende werden künftig länger in unserer Stadt verweilen, die Innen-
stadt besuchen und die heimische Gastronomie und Kulturangebote nut-
zen. Damit verbinden wir die Aufwertung eines traditionsreichen Ortes 
mit idealer Lage direkt an der Lahn und in der Altstadt mit einem echten 
Mehrwert für die lokale Wirtschaft und die Lebensqualität in Weilburg.“ 
Die Bauarbeiten sollen noch in diesem Jahr beginnen und im Sommer 
2026 abgeschlossen werden. Damit können Wohnmobilisten schon bald 
ein neues Ziel im Herzen Mittelhessens ansteuern.

Erster Kreisabgeordneter Jörg Sauer (rechts) überreichte den 
Förderbescheid für den Wohnmobilstellplatz in der Weilburger 
Hainallee an Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch (5.v.r.) 
 Foto: Stadt Weilburg 
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(red). Die Burschenschaft 
lädt vom 10. bis 12. 

Oktober zur Kirmes in das 
Dorfgemeinschaftshaus 

Hirschhausen ein.  
Los geht es am Freitag mit 
einer Kirmesdisco mit „DJ 

RUDI“, Einlass ist ab 20 
Uhr. Am Samstag spielt die 
Liveband „First Beat“. Gern 

gesehen sind an diesem 
Abend auch alle Burschen-

schaften, Vereine und 
sonstige Feierlustige. 
Einlass ist ab 20 Uhr 

 Der Sonntag startet um 
10 Uhr mit einer Traktor-

parade durch den Ort, 
anschließend steigt der 

Familientag mit buntem 
Programm. Einlass ist ab 

11 Uhr. Danach gibt es das 
traditionelle Kirmesessen 

auf Vorbestellung. Musika-
lisch begleitet wird der 
Sonntag von Charly’s 

Gaudiexpress. Kaffee und 
Kuchen gibt es ab 15 Uhr, 

danach runden die Tombo-
la, die Schätzfrage sowie 

die Kirmesbaumversteige-
rung den Tag ab.

HIRSCHHAUSEN 
FEIERT KIRMES  

Spielplatz in der Jakob-Mankel-Straße fertiggestellt
(red). Der städtische Spielplatz in der Jakob-Mankel-Straße wurde 
umfassend modernisiert und steht Familien und Kindern nun wie-
der zur Verfügung. 
In den vergangenen Wochen erhielt der Spielplatz eine neue Zaun-
anlage, frische Bepflanzung durch zwei neue Bäume und zusätzli-
che Rasenflächen. Außerdem wurden neue Spielgeräte installiert 
und zwei neuwertige Geräte, die im Zuge des Neubaus des Bürger-
hauses Gaudernbach dort abgebaut wurden, wiederverwendet. Ein 
Highlight ist das neue Spielgerät für die Kinder unter drei Jahren. 
Auch eine neue Nestschaukel bereichert den Spielplatz. Das einge-
brachte Fallschutzmaterial aus Holz sorgt für sicheres Spielen. 
„Es kamen in letzter Zeit immer Nachfragen, ob wir den Spielplatz 
in der Jakob-Mankel-Straße für die Kinder der Westerwaldseite Weil-
burgs nicht neu anlegen könnten. Da uns die Entwicklung unserer 
Spielplätze auch politisch sehr wichtig ist, freut es mich besonders, 
dass wir den neuen Spielplatz jetzt wieder seiner Bestimmung über-
geben können“, so Weilburgs Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch.  
Insgesamt investierte die Stadt Weilburg rund 40.700 Euro in die 
Neugestaltung. Die Investitionen sind Teil einer größeren Strategie: 
Für die Weiterentwicklung der Weilburger Spielplätze stehen im lau-
fenden Haushalt rund 265.000 Euro bereit. Erst kürzlich wurden 
auch die Spielplätze in Ahausen und Hasselbach mit zusätzlichen 
neuen Spielgeräten für die unter Dreijährigen ausgestattet – jeweils 
für rund 10.000 Euro. Damit belaufen sich die Gesamtausgaben für 
die jüngsten Projekte auf über 60.000 Euro. 
„Mit der Sanierung des Spielplatzes in der Jakob-Mankel-Straße ist 
ein attraktiver Ort für Kinder mitten im Wohngebiet entstanden, in 

der Nähe von Schulen und Wohnanlagen auf der Westerwaldseite. 
Er ist somit auch Teil unserer Quartiersentwicklung, die wir durch 
den Ankauf und die Sanierungen der Wohnungen am Kirmesplatz 
begonnen haben“, so Bürgermeister Dr. Hanisch. „Alle Familien sind 
herzlich eingeladen, den neuen Spielplatz zu entdecken.“

Stellten den neuen Spielplatz offiziell vor: (v.re.) Bürger- 
meister Dr. Johannes Hanisch, Markus Kuhl und Christian 
Michaelis vom städtischen Bauamt. Foto: Bach 

Bolzplatz in Odersbach aufgewertet
(red). Der Bolzplatz oberhalb der ehemaligen Jugendherberge im 
Odersbacher Wald war in die Jahre gekommen: Früher wurde er von 
den Jugendlichen der ehemaligen Jugendherberge genutzt, doch in 
letzter Zeit war er stark eingewachsen, die beiden alten Fußballtore 
waren stark verrostet und nicht mehr reparaturfähig.  
Der Lions Club Weilburg hat sich dem brachliegenden Bolzplatz, der 
auf dem Gelände des Landkreises Limburg-Weilburg liegt, jetzt an-
genommen und mit neuen Spielgeräten ausgestattet. Ulrich Mar-
schall von Bieberstein, Stadtverordnetenvorsteher und Mitglied im 
Lions Club Weilburg, machte seine Freunde im Club darauf aufmerk-
sam und schlug vor, für die Kinder diesen Ort wieder zu beleben. 
Der damalige Lions-Präsident Werner Heuser - Vorgänger des jetzi-
gen Präsidenten Dr. Johannes Hanisch - und die beiden Mitglieder 
Marco Grosser und Markus Rathschlag griffen den Vorschlag gerne 
auf und konnten auch die anderen Mitglieder für diese Idee begeis-
tern. So wurde zu zwei großen Arbeitseinsätzen eingeladen: Die nö-

tigen Maschinen brachte Marco Grosser mit, die neuen Tore bestell-
te Markus Rathschlag. Rund 25 Personen waren einen ganzen Tag 
lang im Einsatz, als im letzten Herbst der verwilderte Ort gemäht 
und von Ästen befreit wurde. Für rund 4.000 Euro wurden dann zwei 
neue Fußballtore und ein neuer Basketballkorb bestellt. Clubmitglied 
Hermann Schäfer aus Rohnstadt ließ die nötigen Fundamente für 
die Tore errichten, auf die dann bei einem weiteren Tageseinsatz 
viele Clubmitglieder die neuen Fußballtore montieren und einbeto-
nieren konnten. Der Basketballkorb wurde dann noch von Markus 
Rathschlag und Marco Grosser montiert.  
Bei einem Pressetermin wurden die neuen Spielgeräte jetzt ihrer 
Bestimmung übergeben und für die Bevölkerung freigegeben. „Die 
Odersbacher Kinder, die Pfadfinder und auch die Flüchtlingskinder 
aus der ehemaligen Jugendherberge können sich hier nun so rich-
tig bei den Ballspielen austoben“, sagten Werner Heuser, Marco 
Grosser und Markus Rathschlag beim Vorstellungstermin vor Ort. 
Der Bolzplatz ist so nicht weiter verfallen, sondern konnte durch das 
Engagement und die großzügige finanzielle Unterstützung des Lions 
Club Weilburg wieder für die Öffentlichkeit nutzbar gemacht werden. 
Das freut auch Odersbachs Ortsvorsteher Heinz-Jürgen Deuster, 
der spontan zum Termin des Aufbaus der Spielgeräte vorbeikam und 
sich für das Dorf und die Jugend beim Lions Club Weilburg bedank-
te. Auch Weilburger Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch freut sich 
über den erneuten Beitrag des Lions Club Weilburg für die Bevölke-
rung: „Der Lions Club engagiert sich in großem Maße für wohltätig-
te Zwecke in unserer Stadt und der Region. Viele Projekte werden 
unterstützt und gemeinsam angepackt. In der Vergangenheit wur-
den Bänke für Wanderer finanziert und aufgestellt, ein Ersatz für die 
umgestürzte Luther-Eiche am Postplatz gepflanzt und der Weih-
nachtsmarkt der Stadt Weilburg mitgestaltet. Hierfür gilt dem Club 
mein großer Dank“. Der Lions Club Weilburg besteht seit über 50 
Jahren und ist einer von rund 1.600 Lions Clubs in Deutschland. Die 
weltweite Organisation der Lions versteht ihre Arbeit unter dem Mot-
to „We serve“ – „Wir dienen“ und hilft dort, wo andere Hilfe benöti-
gen. 

Werner Heuser, Marco Grosser und Markus Rathschlag (v.li.) 
vom Lions Club Weilburg zeigen den fertig gestellten Bolz-
platz. Foto: Bach

Der Kur- und Verkehrsver-
ein Weilburg bietet wieder 

öffentliche Stadtführungen 
an. Anmeldungen werden 

bis zum Freitag um 12 Uhr 
vor dem jeweiligen Termin 

erbeten: Kur- und 
Verkehrsverein Weilburg, 

Telefon 06471-9274875, 
E-Mail an info@kvv- 

weilburg.de.  
Sa., 25. Oktober, 15 Uhr ab 
Marktplatz:, Themenstadt-

führung Weilburg – ein-
fach märchenhaft mit 
Claudia Seibold. Weil-

burger Märchen, Sagen 
und Geschichten stehen im 

Mittelpunkt dieser Stadt-
führung. Dauer etwa 

90 Min., Kosten 8 Euro. 
Sa., 8. November, 18 Uhr ab 

Marktplatz:, Nachtstadt- 
führung durch Weilburg 

„Im Dunkeln ist gut Mun-
keln“. Bei der Weilburger 

Nachtstadtführung mit 
Handfackeln entfalten die 
Weilburger Gässchen und 
Plätze der Altstadt ihren 

ganz besonderen Reiz. 
Dauer 60 Min., Kosten 

8 Euro. 
So., 16. November, 15 Uhr 

ab König-Konrad-Platz: 
Themenstadtführung 

„Hexenverfolgung im Weil-
burger Land“ mit Claudia 

Seibold. Dauer etwa 
60 Min., Kosten 8 Euro.

STADTFÜHRUNGEN 
IM HERBST 

Theatergemeinde Weilburg zeigt „Eine geniale Idee“
(bach). Das Programm der Theatergemeinde Weilburg geht am Mittwoch, 
22. Oktober, um 19.30 Uhr mit dem Stück „Eine geniale Idee“, das von 
der Komödie am Altstadtmarkt Braunschweig aufgeführt wird, weiter. Mit 
diesem Theaterstück hatte der Regisseur die geniale Idee, einen Schau-
spieler gleich drei Doppelgänger auf einmal spielen zu lassen.  
Arnaud führt seit Jahren eine glückliche Ehe. Doch eines Tages scheint 
es zwischen seiner Frau und einem Immobilienmakler gefunkt zu ha-
ben. Da kommt Arnaud ein glücklicher Zufall gerade recht: Er trifft in der 

Bahn auf das perfekte Ebenbild eben jenes Maklers und bittet spontan 
den Doppelgänger, sich als jenen Immobilienmakler auszugeben und 
sich unmöglich aufzuführen. Das Stück gewann 2023 gleich zweimal 
den renommierten französischen Theaterpreis „Molière“ als beste Ko-
mödie. 
Kontakt, Bestellungen für Abos und Karten: Theatergemeinde Weil-
burg e.V., Schlossplatz 1, 35781 Weilburg, Telefon 06471- 9125409, E-
Mail an theater@weilburg.de, www.theater-weilburg.de.
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(red). In Kooperation 
mit dem Verein „Oberlahn 
Winzer e. V.“ bietet das 
Schloss Weilburg eine 
besondere Themenfüh-
rung im Untergrund der 
Schlossanlage an. Ermög-
licht wird ein Blick hinter 
die Kulissen, in mittel-
alterliche Gewölbe und 
einen großen Weinkeller 
aus der Zeit der Renais-
sance. Über die Jahrhun-
derte lagerten die Grafen 
und Fürsten zu Nassau 
hier ihre Weinvorräte ein. 
 
Im Rahmen dieser 
Themenführung wird an 
mehreren Stationen Wein  
oder alternativ Trauben-
saft verkostet. Die Termi-
ne sind am Samstag, 
18. Oktober von 11.30 
bis 13 Uhr und von 14 bis 
15.30 Uhr. Die Teilnahme 
kostet 18 Euro. Inklusive 
Verkostung. Eine Anmel-
dung ist erforderlich: Tele-
fon 06471-91270 oder per 
E-Mail an schloss.weil-
burg@schloesser-hes-
sen.com.

WEINKELLER, GEHEIM-
GÄNGE UND LAHNWEIN

* Solange der Vorrat reicht

Tel.: (0 64 71) 70 45
www.geka-kuechen.de

GEKA GmbH
Auf der Platte 6
35781 Weilburg

Aktion verlängert bis Ende Juni

Großer
Musterküchen
Abverkauf
Anlässlich unseres 30-jährigen Jubiläums gestalten wir
unser Küchenstudio für Sie neu und bieten Ihnen die
einmalige Gelegenheit, hochwertige Küchen zu stark
reduzierten Preisen zu erwerben.

Achtung: Viele Preise wurden erneut reduziert!

MUSTERKÜCHEN
BIS ZU

70%
REDUZIERT! *

J AH R E

SSeeiitt ddrreeii JJaahhrrzzeehhnntteenn bbrriinnggeenn wwiirr DDeessiiggnn ,, FFuunnkkttiioonn uunndd QQuuaalliittäätt iinn IIhhrree KKüücchheenn..

Countdown läuft

GEKA GmbH
Auf der Platte 6
35781 Weilburg

Tel.: (0 64 71) 70 45
www.geka-kuechen.de

Seit drei Jahrzehnten bringen wir Design, Funktion und Qualität in Ihre Küchen

J A H R E
G E K A GmbH

ACHTUNG: LETZTE GELEGENHEIT!

Abholaktion: Jetzt muss alles raus!

Letzte Ausstellungsküchen radikal reduziert

Top Markenqualität von LEICHT und xeno

Alle Ausstellungsküchen sind Einzelstücke

Sofort verfügbar

Kinder erhalten die Preise vom Kindertag
(bach). Der Kindertag der Wirtschafts-Werbung Weilburg (WWW) war 
wieder eine erfolgreiche Veranstaltung. Zur finalen Ziehung der ersten 
beiden Plätze der Hauptverlosung und der Kalli-Verlosung wurden zehn 
der Preisträger vom WWW-Vorsitzenden Wolfgang Eck und Vorstands-
mitglied Karl-Heinz Schäfer in das Eiscafé „Am Schloss“ eingeladen. 
Dort gab es zehn Briefumschläge und jedes Kind durfte sich einen aus-
suchen.  
Wie Wolfgang Eck sagte, seien beim WWW-Kindertag im Rahmen der 
Weilburger Kirchweih mehr als 1.000 Gewinnspielkarten ausgefüllt wor-
den. Es gewannen Johanna (7) und Tim (8), beide aus Weilburg, je eine 
Tretbootfahrt mit der Weilburger Boots- und Kanuvermietung (KVV), Le-
na (4) aus Weinbach erhält eine Familienkarte für die Grube Fortuna, 
Arthur (8) aus Weilburg erhielt eine Familienkarte für den Erlebnispark 
Steinau, Benjamin (3) aus Weilburg bekommt fünf Eintrittskarten für das 
Taunus Wunderland und Emma (4) aus Ulrichstein kann sich über einen 
Kindergeburtstag bei Lamatrekking-Lahntal freuen. Elizan (7) aus Hös-
bach hat eine Eintrittskarte für den Eifelpark Gondorf gewonnen, Clara 
(5) aus Hadamar bekam fünf Eintrittskarten für das Taunus Wunder-
land, Nele (3) aus Weilburg erhielt vier Eintrittskarten für das SEA LIFE 
Oberhausen und John (6) aus Löhnberg kann im Eiscafé „Am Schloss“ 
eine Kinder-Spaghetti-Eis-Party mit bis zu sechs Kindern feiern. 
Die Gewinner der restlichen Preise sind von der Wirtschafts-Werbung 

Weilburg benachrichtet worden. Diese Gewinne können bei „Horne, 
Mode die Spaß macht“ in der Innenstadt abgeholt werden.

Stolze Gewinner: (v.li.) Arthur, Nele, John, Lena, Johanna und 
Clara, mit (hi. Reihe) Karl-Heinz Schäfer, Bernd Großstück und 
Wolfgang Eck. Foto: Bach

„Das ist meine Freude“ 
(red). In der Reihe „Alte Musik im Weilburger Schloss“ gibt es am 
Sonntag, 19. Oktober, um 17 Uhr in der Schlosskirche das Konzert 
„Das ist meine Freude“ mit Jubelliedern, Psalmgesang und Instru-
mentalwerken aus dem 17. Jahrhundert. Das Johann Rosenmüller 
Ensemble sowie  Georg Poplutz (Tenor), Arno Paduch (Zink und Lei-
tung),Volker Mühlberg (Violine), Johannes Vogt (Chitarrone) und Jür-
gen Banholzer (Orgel ) bringen Werke von Johann Rosenmüller, 
Christoph Bernhard, Nicolò Corradini, Johann Hildebrand, Benedet-

to Reggio, Heinrich Schütz und anderen zu Gehör. Rosenmüllers 
Werke waren Ende des 17. Jahrhunderts in ganz Deutschland ver-
breitet und genossen noch lange nach seinem Tode hohes Ansehen.  
Karten sind im Vorverkauf in der Residenz-Buchhandlung in der 
Langgasse 31-33 in Weilburg erhältlich. Per E-Mail an info@resi-
denzbuch.de oder telefonisch unter 06471-30024. An der Tageskas-
se sind sie ab 16.15 Uhr erhältlich. Weitere Informationen gibt es 
unter www.alte-musik-weilburg.de.



Barocke Spiele setzen in der Mauerstraße Akzente. 

Foto: Holzspiele-Event

(red). Der 36. barocke Weilburger Residenzmarkt lädt die Besuche-
rinnen und Besucher am Samstag, den 11. Oktober, von 10 bis 18 
Uhr und Sonntag, den 12. Oktober, von 12 bis 18 Uhr in die Weil-
burger Innenstadt ein. Rund 40 Ausstellerinnen und Aussteller aus 
verschiedensten Themenbereichen präsentieren ihre Angebote. Be-
kannte Betriebe sind ebenso wie neue Anbieter vertreten. 
 
Die feierliche Eröffnung findet am Samstag um 13 Uhr auf dem 
Marktplatz statt und wird musikalisch begleitet von der Kreismusik-
schule Oberlahn, die barocke Musik erklingen lässt. Mit dabei ist 
auch die beliebte „Marktfrau Walli“, die im Anschluss zu einer be-
sonderen Stadtführung einlädt. 
 
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr sind erstmals die baro-
cken Spiele, die als originalgetreue Nachbildungen Jung und Alt 
zum Ausprobieren einladen. Für die passende musikalische Atmo-
sphäre sorgt das Ensemble „Rebel’s Menuet“, das an beiden Tagen 
barocke Klänge darbietet. Ergänzt wird das Programm durch Tanz-
animationen und Vorführungen barocker Tänze auf der Bühne – am 
Samstag und Sonntag jeweils um 12, 14 und 17 Uhr. So erhält der 
Residenzmarkt ein authentisches barockes Flair. Auch für die jüngs-
ten Besucher ist gesorgt: Der Verein ProHistory lädt zu abwechs-
lungsreichen Mitmachaktionen ein, während das Kinderkarussell 
die Kleinsten zu fröhlichen Runden einlädt. 
 
Wer schon immer mal in einem Traktor sitzen wollte, kann dies auf 
dem König-Konrad-Platz tun. Hier stehen historische landwirtschaft-
liche Fahrzeuge und Geräte des Kultur- und Technik Clubs Meren-
berg zum Bestaunen bereit und die Erzeugnisse vom Land können 
direkt auf dem landwirtschaftlichen Markt erworben werden. Dazu 
bereichern verschiedene Walking Acts das Marktgeschehen und 
sorgen für lebendige Unterhaltung in den Straßen. Das Bergbau- 
und Stadtmuseum ist an beiden Tagen bei freiem Eintritt zu besich-

tigen. Das Weilburger Schloss hat geöffnet und bietet stündliche 
Führungen zu normalen Eintrittspreisen an. 
 
Auch kulinarisch kommen die Gäste des Residenzmarkts nicht zu 
kurz: Flammkuchen, Bratwurst, Pommes, Riesenfleischspieße, 
Langos, Crêpes, Kaffee und Kuchen sowie Waffeln und verschie-
dene Süßwaren werden an den Ständen angeboten. Zudem gibt es 
auch Bier und Barbecue-Spezialitäten wie Pulled Hot Dog und wei-
tere Leckereien für den kleinen und großen Hunger. 
 
Gute Nachrichten für alle Flohmarkt-Fans: Auch in diesem Jahr 
kann an beiden Tagen in der Mauerstraße wieder nach Schnäpp-
chen gestöbert werden. Der Flohmarkt hat einen barocken Anstrich  
mit kleinen Dekorationen, historischen Spielen und Kostümfiguren. 
So wird die Mauerstraße zu einem ganz besonderen Erlebnis, bei 
dem sich Flohmarkt-Flair und Residenzmarkt-Atmosphäre verbin-
den. Flohmarkt-Teilnehmer können wie gewohnt ohne Voranmel-
dungen ab sieben Uhr ihren Stand aufbauen, nachdem sie die Ge-
bühr von fünf Euro für drei Strandmeter entrichtet haben. 
 
Am Sonntag öffnen zudem die Geschäfte in der Weilburger Innen-
stadt von 12 bis 18 Uhr ihre Türen zum verkaufsoffenen Sonntag. 
Für musikalische Stimmung sorgt an beiden Tagen erneut das nie-
derländische „Dweilorkest WIJ uut Zender“ aus der Partnerstadt 
Zevenaar, das die Besucherinnen und Besucher mit seiner mitrei-
ßenden Musik begeistert. 
 
Der Weilburger Residenzmarkt bietet auch in seiner 36. Auflage für 
alle Generationen etwas: Von kulturellen Angeboten über spannen-
de Mitmachaktionen bis hin zu geselligem Beisammensein. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen, den Markt zu besuchen und 
die besondere Atmosphäre zu genießen.

Mit barocken Spielen, Mitmachaktionen, musikalischer Unterhaltung 
und verkaufsoffenem Sonntag

Kulinarisches Genießen darf nicht fehlen.

Fröhliche Kinder auf dem Karussell.

Ahäuser Landfrauen beim Waffelbacken.

Musik aus Zevenaar.

Ein Herz vom Kultur- und 
Technikclub Merenberg.

Mittelalterliches Handwerk ist auch zu finden.

Schnäppchenjagd beim Flohmarkt 
in der Mauerstraße.
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Der nächste Winter kommt bestimmt
(bach). Im Weilburger Autohaus Bender bringt der neue Service-
berater Sebastian Hardt seine langjährigen Erfahrungen beson-
ders im Reifen und Rädergeschäft mit ein. Inhaber Christoph Ben-
der freut sich, dass der neue Kollege das Team verstärkt. Das An-
gebot des Autohauses ist zudem erweitert worden: Seit 2022 ist 
es neben der Tätigkeit als Mitsubishi-Vertragshändler auch Mehr-
marken-Center.  
Die große Modellpalette enthält auch EU-Fahrzeuge und ist auf 
der Homepage einzusehen. Ausgeführt werden natürlich weiterhin 
Unfallinstandsetzungen und Reparaturen aller Marken. Neben 
Neu- und Gebrauchtwagen aller Marken steht auch ein umfang-
reicher Reifenhandel zur Verfügung. „Es empfiehlt sich jetzt im Ok-
tober für den anstehenden Reifenwechsel rechtzeitig einen Termin 
zu vereinbaren“, darauf weist Christoph Bender hin. Denn gege-
benenfalls müssen passende Reifen bestellt werden.  
Auch empfiehlt er, die auf seinem Autohaus-Gelände angesiedelte 
KÜS-Prüfstelle Michael Mohr: Unfallgutachten können hier direkt 
vor Ort vorgenommen werden. Dies bedeutet kurze Wege für die 
Betroffenen. 
Kontakt: Autohaus Bender, Keilswingert 6, 35781 Weilburg, Tele-
fon 06471-929333, www.ah-bender.de.

Sebastian Hardt verstärkt das Team des Autohauses Bender. 
 Foto: Bach

Der Countdown läuft: Der Umbau beginnt in Kürze
(red). Seit drei Jahrzehnten ist das Geka Küchenstudio in Weil-
burg bekannt für Design, Qualität und erstklassigen Service. Da-
mit das auch in Zukunft so bleibt, erfolgt jetzt ein sorgfältig ge-
planter Komplett-Umbau. 
Die neue Ausstellung soll offener, moderner und vielfältiger wer-
den. Damit alles rundum neu gestaltet werden kann, müssen die 
Flächen komplett geräumt werden. Deshalb findet jetzt noch die 
letzte Abholaktion statt. Die verbliebenen Ausstellungsküchen 
sind im Preis radikal reduziert worden und stehen zur sofortigen 
Abholung bereit. Wer also noch scharf auf einen Mega-Schnap-
per ist, muss jetzt schnell handeln. Der Umbau wird in Kürze be-
ginnen. 
Aber keine Sorge, auch während des Umbaus bleibt das Küchen-
studio geöffnet. Geschäftsführer Frank Großstück und sein Team 
beraten und planen weiterhin in altbewährter Qualität und Zuver-
lässigkeit. Kunden müssen also weder warten noch ausweichen. 
Jetzt gilt es aber erst einmal, die letzte Gelegenheit zu nutzen 
und sich vielleicht noch eine der radikal reduzierten Ausstellungs-
küchen zu sichern. 
Kontakt: Geka GmbH, Auf der Platte 6, 35781 Weilburg, Telefon 
06471-7045, www.geka-kuechen.de.

Fachverkäufer Jérôme Ketter (li.) und Geschäftsführer 
Frank Großstück in einer der, jetzt stark reduzierten, Küchen. 
 Foto: Bach

Unterstützung für den Rücken mit Bandagen und Orthesen
(red). Rückenschmerzen zählen zu den häufigsten Volkskrankheiten 
und betreffen Männer und Frauen jeden Alters. Ein schmerzender 
Rücken beeinträchtigt die Lebensqualität. Dabei unterscheidet man 
zwischen akuten Rückenschmerzen, die bis sechs Wochen andau-
ern können und chronischen, die über zwölf Wochen bestehen. Die 
Beschwerden können dabei so unterschiedlich sein wie ihre Ursa-
chen: Überlastung, Fehlhaltung, Erkrankungen oder Verletzungen. 
Stehen, Sitzen oder sogar Liegen werden dadurch häufig zur Belas-
tung. Rückenorthesen helfen, die Schmerzen zu lindern. Ob bei tief-
sitzenden Rückenschmerzen, Lumbalgien, Facettengelenksarthro-
se, Muskelverspannungen oder bei Osteoporose: Sie passen sich 
den anatomischen Gegebenheiten des Körpers ideal an, unterstüt-
zen, entlasten und stabilisieren. Rückenorthesen kommen häufig 
neben Krankengymnastik, Wärmebehandlungen, Massagen oder 
manueller Therapie zum Einsatz. 
Das Bandagen- und Orthesen-Sortiment bei Orthopädietechnik 
Kern (beispielsweise vom Hersteller medi) bietet für viele verschie-
dene Ursachen bei Rückenschmerzen das passende Hilfsmittel. Die 
Rückenorthesen überzeugen durch einen angenehmen Tragekom-
fort, bestehen aus hautfreundlichen und atmungsaktiven Materia-
lien und sind in unterschiedlichen Größen erhältlich. Durch clevere 
Details wie praktische Handschlaufen oder besonders weiche Ab-
schlussränder sind sie einfach und komfortabel zu handhaben.  
Für weitere Informationen – und auch für Tipps für einen starken 
Rücken – steht das Team von Orthopädietechnik Kern gerne zur Ver-
fügung. 

Kontakt: Orthopädietechnik Kern, Am Steinbühl 4 b, 35781 Weil-
burg, Telefon 06471-429377, www.sh-kern.de. Tipps rund um die Rü-
ckengesundheit, Orthesen und Bandagen: www.medi.de.

(v.li.) Beraten gerne zum Thema Orthesen: Chiara Kingler, 
Marco Link, Isabel Kaiser und Carsten Gabriel. Foto: Bach

(red). Am Dienstag, den 
14. Oktober, ist um 20 Uhr 

Lisa Canny zu Gast im 
Hasselbacher Lindenhof. 

Aufgrund ihrer Tour 
durch die USA wurde ihr 

Auftritt bei LindenCult 
vorverlegt. Lisa ist im 

Nordwesten Irlands, in der 
Grafschaft Mayo, aufge-
wachsen und ihr erster 

musikalischer Berüh-
rungspunkt war die 

traditionelle Musik des 
Landes. Später hat sie an 

der „Irish World Academy 
of Music and Dance“ 

in Limerick studiert, einer 
Art „Kaderschmiede“ 
für talentierte junge 

Musiker/-innen. 
 

Die Irin hat sich musi- 
kalisch ständig weiter 

entwickelt, hat anderen 
Stilrichtungen Raum 

gegeben und so ein 
Gesamtkunstwerk ge-

schaffen, das aus einer 
Mischung aus irisch tradi-
tioneller Musik, Popmusik 
und Hip Hop besteht. Ihre 

Bühnenpräsenz ist 
schlicht eine Wucht – in-
novativ und fesselnd. Der 

Eintritt ist frei, um eine 
Hutspende wird gebeten.

LINDENCULT 
MIT LISA CANNY 
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medi. ich fühlmich besser.www.medi.de

Lumbamed®
plus
Unterstützt und
stabilisiert für ein Plus
anMobilität

Lumbamed®plus ist eineOrthese zur Stabilisierungder LendenwirbelsäulemitRückenpelotte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

www.ot-kern.de
Am Steinbühl 4b . 35781 Weilburg . Telefon: 06471 42 93 77

Autohaus Bender GmbH

Keilswingert 6, 35781 Weilburg
Tel. +49 6471 929333
Fax +49 6471 929339
christoph.bender@ah-bender.de

Reparaturen
An- u. Verkauf
Unfallinstand-
setzungen

ALLER MARKEN

Baum- und Gartenpflege
...alles im grünen Bereich
Beseitigung und Entsorgung des
Eichenprozessionsspinner
Spezialfällungen / Grünschnittentsorgung
Baumgutachten / Baumkontrollen
Hecken- und Gehölzschnitte
Pflanzarbeiten / Entrümpelungen
Hausmeisterdienste
Winterdienst
Anfahrt und Beratung kostenlos

www.allesimgruenenbereich.org

Baumpflege Kraus
Am Grünen Hang 14, 65594 Runkel

Tel. 06431/216 934

(red). Zu der Informa-
tionsveranstaltung 
„Gemeinsam statt einsam; 
Pflege – Betreuung – Be-
ratung“ lädt die stiftung 
„evangelisch in weilburg“ 
ein. Die Veranstaltung fin-
det am Donnerstag, den 
23. Oktober statt um 18.30 
Uhr im Helmut-Hild-Haus 
Weilburg, Martin-Niemöl-
ler-Saal, Konrad-Ade-
nauer-Straße 5.  
 
Ziel der Stiftung ist es, die 
evangelische Kirchenge-
meinde Weilburg in ihrer 
Arbeit für die Bevölke-
rung zu unterstützen, an-
dererseits will die Stiftung 
aber auch selbst mit eige-
nen Veranstaltungen das 
kirchliche Leben berei-
chern und so einen Bei-
trag zur Lebensqualität 
im Weilburger Raum leis-
ten. Die Stiftung besteht 
seit nunmehr fünf Jahren. 
 
Mit der Informationsver-
anstaltung „Gemeinsam 
statt einsam“ will die Stif-
tung pflegende Angehöri-
ge beraten und ihnen Hil-
fen geben. Themen wer-
den daher sein „Inan-
spruchnahme von Sozial-
leistungen und Hilfsange-
boten“, „Pflegezeiten/ 
Familienpflegezeiten“, 
„Formen der Unterstüt-
zung wie Tagespflege, 
Kurzzeitpflege und statio-
näre Unterbringung“. 
Auch wird die Arbeit des 
Weilburger Stiftes (Woh-
nen und teilstationäre Ta-
gespflege etc.) und des 
Hauses Weiltal in Freien-
fels sowie der 
Diakoniestation mit ihren 
ambulanten Diensten 
vorgestellt. Den Informa-
tionsabend gestalten 
Einrichtungsleiter Martin 
Falkenberg sowie Karin 
Schwarz, Edelgard Loos 
und Angela Leuninger 
von der Gesellschaft für 
diakonische Einrichtun-
gen.  
 
Aktuell beträgt in 
Deutschland die Zahl der 
zu pflegenden Menschen 
fast sechs Millionen. Die 
pflegenden Angehörigen 
stehen oftmals vor Proble-
men und benötigen quali-
fizierte fachliche Hilfe, 
um richtig zu helfen und 
dabei gleichzeitig die 
eigene Gesundheit zu be-
wahren und den eigenen 
Lebensalltag zu meistern.

„GEMEINSAM STATT 
EINSAM“: PFLEGE – BE-
TREUUNG – BERATUNG

Unterwäsche aus hochwertiger Merinowolle und Tencel
(bach). Mit den kühleren Tagen wird es immer wichtiger, in der Klei-
dung ein angenehmes Wohlgefühl zu finden. Im Fachgeschäft des 

Wäscheherstellers HERMKO erwartet die Kunden jetzt eine ideale 
Auswahl an Unterwäsche für die Herbstsaison. 
Besonders gefragt ist die Unterwäsche aus einer hochwertigen 
Mischung von Merinowolle und Tencel. Ob Achselhemd, Langarms-
hirt, lange Unterhose oder Pants: Für Damen, Herren und Kinder 
gibt es die passenden Modelle. Die Materialien zeichnen sich nicht 
nur durch hervorragendes Wärmerückhaltevermögen aus, sondern 
überzeugen auch mit ihren hautfreundlichen Eigenschaften. Die ver-
wendete Merinowolle ist RWS-zertifiziert und garantiert, dass sie 
Mulesing-frei ist. Die Zusammensetzung mit 50 Prozent Tencel ver-
leiht der Unterwäsche eine angenehme Weichheit und somit ein an-
genehmes Tragegefühl. Zudem ist die Tencel-Faser sehr umwelt-
freundlich und nachhaltig.  
„Besuchen Sie das HERMKO-Fachgeschäft in Weilburg und entde-
cken Sie unsere große Auswahl“, sagt Inhaberin Romy Schäfer und 
lädt am 12. Oktober zum verkaufsoffenen Sonntag von 12 bis 18 Uhr 
zum Stöbern ein. Das HERMKO-Team freut sich auf Ihren Besuch – 
auch online unter www.hermko.de. 
Kontakt: HERMKO, Marktstraße 6, 35781 Weilburg, Telefon 06471-
2195.

Mitarbeiterin Doris Bläs zeigt Wäsche aus Merinowolle und 
Tencel. Foto: Bach

Die neue öko-faire Herbst- und Wintermode ist da
(red). Im Weltladen Weilburg ZWEI zieht der Herbst ein – mit kuschelig 
warmen Pullovern und Jacken, warmen Hosen aus Cord und vielem 
mehr.  
Faire Mode setzt auf umweltschonende Materialien wie Bio-Baumwolle, 
Wolle und auch Hanf. Faire Arbeitsbedingungen, Transparenz in der Lie-
ferkette sowie Langlebigkeit und gute Qualität zeichnen diese öko- faire 
Mode aus. Das Ziel ist, Mensch und Natur zu schützen und zu einem 
bewussteren Konsum zu ermutigen.  
„Wir vertrauen unseren Lieferanten Mela, Madness, BLOOMERS, Arti-
san Community, hempage und Greenbomb. Sie kennen ihre Lieferanten 
und die Lieferkette“, so das Weltladen-Team, „Wir freuen uns auf Sie!“ 
Kontakt: Weltladen ZWEI, Mauerstraße 9, 35781 Weilburg, Telefon 
06471-6291450, www.weltladen-weilburg.de. Schöne Farben und kuscheliges Material. Foto: Weltladen
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Lesetipp: „Unser Tag ist heute“
(red). Wenn aus Fremden Freunde werden: Heute stellen wir ein hu-
morvolles und berührendes Buch von Frankreichs Bestsellerautorin 
Virginie Grimaldi vor.  
Jeanne, 74, hat kürzlich ihren Mann verloren und findet sich in einer 
einsamen und finanziell prekären Situation wieder. Iris, 33 und 
schwanger, ist einer toxischen Beziehung entflohen, versteckt sich 
in Paris, wo sie aus dem Koffer lebt, und sucht nach einer Unter-
kunft. Théo, 18, Konditorlehrling ohne festen Wohnsitz, hat Jahre im 
Heim hinter sich, Erinnerungen an eine desolate Kindheit im Ge-
päck und braucht ebenfalls dringend eine Bleibe. Geplagt von Geld-
sorgen kommt Jeanne auf die Idee, einen Untermieter in ihre große 
Pariser Wohnung aufzunehmen. Aus einem werden zwei, und so fin-
det sich eine auf den ersten Blick ungewöhnliche WG zusammen. 
Eine Schicksalsgemeinschaft, aus der bald so viel mehr wird: Er-
satzfamilie und Freunde fürs Leben. Grimaldi schreibt mit einer 
Leichtigkeit, die selbst in den traurigsten Momenten Trost schenkt. 
Sie erlaubt ihren Figuren, schwach zu sein, ohne sie lächerlich zu 
machen. Sie zeigt, dass Stärke oft in der Fähigkeit liegt, Hilfe anzu-
nehmen – und dass man manchmal genau die Menschen braucht, 

die man nie gesucht hat. “Unser 
Tag ist heute“ ist ein Roman wie 
eine Umarmung. Er macht trau-
rig und hoffnungsvoll zugleich, er 
bringt zum Lächeln und vielleicht 
auch zum Weinen. Vor allem 
aber macht er Mut: Mut, neue 
Türen zu öffnen, Mut, Menschen 
hereinzulassen, Mut, den Tag 
beim Schopf zu packen – denn 
unser Tag ist immer heute. 
Virginie Grimaldie, Unser Tag ist 
heute, Penguin Taschenbuch 17 
Euro. 
Kontakt: Residenz-Buchhand-
lung, Langgasse 31-33, 35781 
Weilburg. Telefon 06471-30024, 
www.residenzbuch.buchkata-
log.de.

Joachim Kinedt zeigt seine 
Leseempfehlung. Foto: Bach

Dritter Weilburger Stomatag lädt ein
(red). Im Weilburger Kreiskran-
kenhaus steht am 23. Oktober 
von 16 bis 19.30 Uhr im Raum 
Lahntal der dritte Stomatag im 
Mittelpunkt. Dazu lädt das Kom-
petenzzentrum für chirurgische 
Koloproktologie am Kreiskran-
kenhaus Weilburg herzlich ein.  
Die Veranstaltung richtet sich 
an Patientinnen und Patienten 
mit Stoma, deren Angehörige, 
Pflegende sowie alle Interes-

sierten. Im Mittelpunkt stehen nach einem Grußwort von Chefarzt 
PD Dr. Christian Kuntz praxisnahe Vorträge und der persönliche 
Austausch zu wichtigen Themen rund um das Leben mit einem 
Stoma, so „Ernährung mit Stoma“, „Kostaufbau nach der Opera-
tion im Krankenhaus“ und „Tipps und Tricks für den Alltag zu Hau-
se“. 
Nach dem Vortragsprogramm besteht die Möglichkeit, den Aus-
stellungsbereich zu besuchen. Dort erhalten die Teilnehmenden 
hilfreiche Informationen, praktische Tipps und persönliche Bera-
tung für den Alltag mit Stoma. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Chefarzt PD Dr. Christian 
Kuntz. Foto: KKH Weilburg

(red). Am Sonntag, den 5. 
Oktober, um 14 Uhr bietet 

das Forstamt Weilburg wie-
der seine beliebte Fütte-

rungtour durch den Wild-
park „Tiergarten Weilburg“ 

an. Dabei können die heimi-
schen Tierarten Fischotter, 

Braunbär, Wolf, Damwild, 
Luchse, Wisente und ande-
re aus unmittelbarer Nähe 

beobachtet werden. Das er-
fahrene Wildparkteam 

nimmt die Teilnehmer mit 
auf seine große Fütterungs-

runde durch den herbstli-
chen Park und vermittelt 

auch viel Interessantes 
über die einzelnen Tierar-
ten und den Wildpark. Die 

Veranstaltung findet bei je-
dem Wetter statt. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Es gelten die üblichen 

Eintrittspreise, eine Spende 
für den Tiergarten am Ende 
der Fütterungstour ist will-
kommen. Treffpunkt ist um 

14 Uhr am Eingang des 
Wildparks. Die Tour endet 
gegen 16 Uhr. Es ist auch 
möglich, sich dem Rund-

gang nur phasenweise an-
zuschließen.

SONNTAGSFÜTTE-
RUNGSTOUR „TIER-

GARTEN WEILBURG“


